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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Feststellung des Gemeindewahlleiters vom 13.12.2024 über 
das Nachrücken in die Stadtverordnetenversammlung

Hinweis: Bekanntmachungen in Wahlsachen werden in vollständiger 
Fassung zu jedermanns Einsicht während der Dienstzeiten an der 

Aushangtafel im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Stadtschloss, Schloss-
straße 1, 36037 Fulda, ausgehängt.

- Feststellung des Gemeindewahlleiters vom 13.12.2024 
über das Nachrücken in den Ortsbeirat Niesig

Hinweis: Bekanntmachungen in Wahlsachen werden in vollständi-
ger Fassung zu jedermanns Einsicht während der Dienstzeiten an 
der Aushangtafel im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Stadtschloss,

Schlossstraße 1, 36037 Fulda, ausgehängt.

- Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an Tokhi Qahir

- 

INTERESSIERT? 
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen finden Sie auf 

www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

sowie Interessierte für die Ausbildungs- und Studiengänge: 

• Praktikant/in (m/w/d)  im Rahmen des praxisinteg- 
   rierten Semesters im Studiengang Sozialrecht
• Auszubildende/r in praxisintegrierter, vergüteter  
   Ausbildung zum/zur Erzieher/-in (m/w/d) und zum/ 
   zur Heilerziehungspfleger/-in (m/w/d) 
• Heilerziehungspfleger/in und Erzieher/-in  
   (m/w/d)  im Anerkennungsjahr (m/w/d) 
• Auszubildende/r zum/zur Fachinformatiker/-in 
   für Systemintegration (m/w/d)

• Lehrkraft für Gitarre (m/w/d) in der Musikschule
• Pädagogisch-organisatorische/r Mitarbeiter/in  
   (m/w/d) im Fachbereich Deutsch als Zweitsprache  
   in der VHS
• Gärtner/innen (m/w/d) für den Bereich Park und Garten
• Restaurator/in (m/w/d) im Vonderau-Museum
• Teamassistenz bzw. Sachbearbeiter/in (m/w/d) für  
   verschiedene Ämter
• Schulsekretäre/Schulsekretärinnen (m/w/d)
• Pädagogische Fachkraft (m/w/d) für die Leitung der  
   Kindertagesstätte Schatzinsel
• Pädagogische Fachkraft (m/w/d) mit 35 Wochen- 
   stunden in der Kindertagesstätte Harmerz 
• Sozialpädagoge/Sozialpädagogin bzw. Sachbearbei- 
   ter/ in (m/w/d) als Bildungscampusmanager/in
• Koordinator/in (m/w/d) der Fachstelle für  
   Demokratieförderung und Extremismusprävention

Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1600 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region und 

bietet vielfältige berufliche Chancen. Aktuell suchen wir:

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

Neue Perspektiven eröffnet
Schulung für Nicht-Fachkräfte in der stationären Jugendhilfe
FULDA (jo). In Kooperation 
mit dem Träger Grümel hat 
die Stadt Fulda nach 2023 
im zurückliegenden Jahr 
2024 einen weiteren Kurs 
für Nicht-Fachkräfte ange-
boten, die in der stationären 
Jugendhilfe tätig werden 
wollen. Wegen des großen 
Erfolges soll auch 2025 wie-
der ein solcher Kurs durch-
geführt werden. 

Besonders im Bereich der pfle-
gerischen und sozialen Berufe 
besteht ein erheblicher Mangel 
an Fachkräften. Mit der Schu-
lung will die Stadt Fulda die 
Motivation für einen solchen 
sozialen Beruf bei jungen 
Menschen erhöhen, auch die 
Eltern potenzieller Interes-
senten sollen für diese Mög-
lichkeit sensibilisiert werden. 
Sobald mindestens 15 Inter-
essensbekundungen vorliegen, 
kann im Jahr 2025 ein dritter 
Kurs angeboten werden.

Die Basisschulung stellt 
eine Grundqualifizierung für 
die Tätigkeit als pädagogische 
Assistenz von pädagogischen 
Fachkräften in der stationären 
Jugendhilfe dar. Gleichzeitig 
sehen die Verantwortlichen bei 
der Stadt Fulda den Kurs auch 
als gelungenes Beispiel für In-
tegration: Geflüchtete haben 
sich dort schulen lassen und 
möchten, u.a. mit Hilfe ihrer 
Sprachkenntnisse die Chance 
nutzen, geflüchtete Jugendli-
che in der stationären Jugend-
hilfe zu unterstützen. Entstan-
den war die Idee zu einem 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie die Leitung des 2024er Kurses vor dem Schulungs-
ort im Propsteischloss Johannesberg.                                                                                       Fotos: Stadt Fulda

solcehn Kurs in der Arbeitsge-
meinschaft erzieherische Hil-
fen in der Region Fulda.

Hier ein Rückblick auf den 
erfolgreichen Kurs 2024: 
Nach einer Infoveranstaltung 
im Juli startete Ende Oktober 
die Basisschulung im Prop-
teischloss Johannesberg mit 
elf Kursteilnehmerinnen und 
-teilnehmern. Die Altersstruk-
tur war dabei bunt gemischt. 

Insgesamt 16 verschiedene 
Referentinnen und Referenten 
übernahmen die Schulungs-
module, die sich bis Anfang 

Dezember erstreckten. Ver-
schiedene Institutionen – vom  
Bildungsträger Grümel über 
die Caritas, das Projekt Petra 
bis hin zur Polizei Osthessen 
und der Stadt Fulda – waren 
dabei vertreten. 

Während des sechswöchi-
gen Kurses fanden die jeweils 
vier- bis fünfeinhalbstündi-
gen Module einmal 
in der Woche statt. 
Beim letzten Modul 
stand der Besuch 
einer vollstationären 
Einrichtung an, in 
diesem Fall das Pro-
jekt Petra in Johan-
nesberg. Das Projekt 
ist seit 45 Jahren ein 
privater Träger in der 
Kinder- und Jugend-
hilfe.

Alle Absolvente-
nerhielten eine Teil-
nahmebestätigung, 
mit welcher sie sich 
– nicht zuletzt ange-
sichts des momenta-
nen Fachkräfteman-
gels in der sozialen 
Arbeit – eine gute 
Chance auf eine An-
stellung erarbeitet 
haben. 

Seit fünf Jahren bekleidet 
Cornelia Enders das Ehren-
amt der Bezirksvorsteherin 
im Stadtbezirk I (Innenstadt 
zwischen Bahnlinie, Leipzi-
ger Straße, Langebrücken-
straße, Bardostraße, Kün-
zeller Straße). Jetzt wurde 
Enders vom Magistrat ab 1. 
Januar 2025 erneut für fünf 
Jahre zur Bezirksvorsteherin 
bestellt. OB Dr. Wingenfeld 
überreichte der gelernten 
Erzieherin und langjährigen 
Pfarrsekretärin die Urkunde 
zur Bestellung als Ehren-

beamtin, dankte für die bis-
herige Arbeit und wünschte 
weiterhin ein glückliches 
Händchen als Bezirksvor-
steherin. Zu dieser Arbeit 
gehört u.a. die Feststellung 
von Alters- sowie Ehejubi-
läen, die Beobachtung der 
städtischen Einrichtungen 
(z.B. Straßen, Brücken, 
Beleuchtungsanlagen) auf 
etwaige Mängel oder auch 
die Meldung von Hilfsbe-
dürftigen, die den Weg zum 
Sozialamt scheuen. / Foto: 
Stadt Fulda

Cornelia Enders wieder ernannt

Volkslieder, Spiele 
und eine Führung
Angebote des Seniorenbüros 

Die Musikschule Ebert und das 
Seniorenbüro der Stadt Fulda 
laden am Donnerstag, 2. Ja-
nuar, um 14.30 Uhr erstmals 
im neuen Jahr zum gemeinsa-
men Singen in die Cafeteria 
von antonius ein. Musike-
rinnen und Musiker mit ver-
schiedenen Instrumenten be-
gleiten den Gesang. Bekannte 
Volksweisen und Evergreens 
werden angestimmt. Liedtexte 
werden bei Veranstaltungsbe-
ginn an die Singenden verteilt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 2 
Euro.

Der Ortsbeirat Sickels bie-
tet in Kooperation mit dem 
Seniorenbüro der Stadt Fulda 
am Dienstag, 7. Januar, um 
14.30 Uhr einen Spielenach-
mittag im Bürgerhaus in der 
Johannes-Nehring-Straße an. 
Eingeladen sind alle, die gerne 
gemeinsam mit anderen spie-
len und schöne Stunden ver-
bringen möchten. Neben guter 
Laune können die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer gerne 
auch eigene Spiele oder Spiel-
ideen mitbringen. 

Das Seniorenbüro lädt am 
Dienstag, 14. Januar, um 
14.30 Uhr in das Konzeptkauf-
haus KARL ein. In der Reihe 
„Café im KARL“ findet ein 

offener Treff mit Spielmög-
lichkeit statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Treffpunkt ist im 
Konzeptkaufhaus KARL, Ra-
banusstr. 19 im Erdgeschoss 
hinter der Ausstellung der Ful-
daer Museen. Bei einer Tasse 
Kaffee mit einem süßen oder 
pikanten Imbiss (Selbstzah-
ler) kann der Nachmittag ent-
spannt ausklingen. Für Fragen 
wenden Sie sich an das Senio-
renbüro unter (0661) 102-1972 
oder per Email an senioren-
buero@fulda.de.

Das Seniorenbüro organi-
siert am Freitag, 17. Januar,  
von 14.30 bis 15.30 Uhr eine 
Führung durch die Erleb-
nis- und Mitmachausstellung 
„MOVE – Verkehr findet statt“ 
in der Kinderakademie. Die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer  blicken zurück auf die 
Anfänge des Verkehrs, auch 
speziell hier in Fulda und be-
trachten die Entwicklung von 
der Pferdekutsche bis hin zum 
Siegeszug des Automobils. 
Karten für die Führung sind 
im Vorverkauf für 5 Euro im 
Heimatliebe.Shop, in der Tou-
simus-Information und in der 
Geschäftsstelle der Fuldaer 
Zeitung erhältlich.

Ein Ausklang im Museums-
KAFé kann nach Belieben 
den Nachmittag abrunden. Für 
Fragen steht das Seniorenbüro 
unter (0661) 102-1974 oder 
per Email an seniorenbuero@
fulda.de zur Verfügung.

FULDA (jo). Auch zu Beginn 
des neuen Jahres bietet das 
Seniorenbüro der Stadt Fulda 
wieder einige besondere Ver-
anstaltungen.  

Jara Hainer und Andrea Kaufhold sind 
für die Kurse verantwortlich. 

Kontakt für alle, die sich 
für eine Basisschulung 
interessieren:
Andrea Kaufhold, Telefon 
(0661) 1021933; andrea.
kaufhold@fulda.de 

ANMELDUNG


